
  

 

 

 

Ansprechpartner für Sorten in dem Bereich Marktfruchtbau und Getreide:   

 Achim Seidel (aseidel@lksh.de; Tel.: 04331-9453-330 oder 0151-53832153) 

 

Wat gifft dat to vertelln?  
  Winterroggen Landessortenversuche 2023 - Fallzahl 

  Winterweizen Landessortenversuche 2023 - Fallzahl 

  Winterweizen Spätsaatversuche 2023 - Fallzahl 

  Saatzeitversuche Winterweizen 2023 

 
 

Etwas verspätet erreichen Sie nun die vollständigen Fallzahlen der Winterweizenversuche und der 

Winterroggen-LSV der LKSH, sowie die Ergebnisse der Saatzeitversuche im Winterweizen.  

Die Fallzahlen sind insgesamt auf einem sehr niedrigen Niveau, mit Ausnahme des Standortes Sönke-

Nissen-Koog. Hier haben scheinbar die Schauer in der gleichzeitig späteren Abreife geringeren Einfluss 

auf die Fallzahl gehabt. Ertraglich konnten wir den Standort aufgrund des starken Kornausfalls leider 

nicht werten. Die Abstufung der Sorten insgesamt bestätigen die Beobachtungen aus der Praxis und des 

Handels, wonach einzelne Sorten relativ stabil erschienen, andere auch aufgrund ihrer früheren Reife 

bereits deutlicher abgesunken sind. Insbesondere die Sorte Knut zeigte hier eine sehr gute Stabilität und 

empfiehlt sich aufgrund der gesamten Eigenschaften für den Anbau. 
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Winterweizen Saatzeitversuche 2023  
Bei den Saatzeitversuchen stand für Kastorf die erste Saatzeit nicht zur Verfügung. Die weiteren Saat-

zeiten und die anderen Standorte konnten gewertet werden. Für den Standort Loit gilt es zu beachten, 

dass vermutlich bodenbedingt und in Verbindung mit geringerer Aussaatstärke die erste Saatzeit ver-

hältnismäßig schwach bestockt hat und sich dies in den Erträgen widerspiegelt (SZ 1 = 225 Kö/m2, SZ 2 

= 300 Kö/m2, SZ 3 = 375 Kö/m2, einheitlich an allen Standorten). An dieser Stelle sei nochmals darauf 

hingewiesen, dass regelmäßig die Saattermine Anfang Oktober keine signifikanten Mindererträge 

gegenüber frühen Saatterminen realisieren und dies bei verminderter Pflanzenschutzintensität! Insbe-

sondere vor dem Hintergrund schwächerer Triebkraft vieler Saatgutpartien sollten dennoch keine 

Frühsaaten auf Standorten mit Ackerfuchsschwanzdruck stattfinden. 

 

 
Ihre Ansprechpartner der Landwirtschaftskammer für den Pflanzenschutz vor Ort: 

 

Die Hinweise in diesem Warndienst ersetzen nicht die genaue Beachtung der jeweiligen Gebrauchsanleitungen.  
Die Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein übernimmt keine Garantie der sachlichen Richtigkeit. 
© Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein. Die Weitergabe bzw. sinngemäße Veröffentlichung ist ohne Genehmigung nicht gestattet 

Name  Kreis Telefonnummer  E-Mail Adresse 

Tjerk Hinrichsen Nordfriesland Tel.:    04671 9134-30           
Mobil: 0151 23247084 

tphinrichsen@lksh.de 

Anneke Karstens 

 
Dithmarschen 

 
Tel.:    0481 85094-56 
Mobil: 0151 14438848 

akarstens@lksh.de 

 

Ludger Lüders 
(Ansprechpartner Warndienst West) 

Dithmarschen, 
Steinburg, Pinneberg 

Tel.:    04120 7068-204 
Mobil:  0152 01671740 

llueders@lksh.de 
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